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Beitragsordnung 
§ 1 Grundsatz 
Diese Beitragsordnung ist nicht Bestandteil der Satzung. Sie regelt die 
Beitragsverpflichtungen der Mitglieder sowie die Gebühren und Umlagen. 
 
§ 2 Beschlüsse 
(1)  Über Höhe und Fälligkeit sämtlicher Beiträge, und Gebühren entscheidet die 

Mitgliederversammlung durch Beschluss.  
(2) Der festgesetzte Beitrag wird zum 1. Januar des folgenden Jahres erhoben, in dem 

der Beschluss gefasst wurde.  
 
§ 3 Beitrag 
Der Mitgliedsbeitrag beträgt 96 €/Jahr und ist monatlich zu begleichen. 
 

(1) Der Mitgliedsbeitrag enthält die Beiträge für die Sportversicherung FLVW, des 
Landessportbund NRW und des Stadtsportbundes Dortmund in der jeweils 
festgelegten Höhe. 

(2) Mitgliedsbeiträge, Gebühren und Umlagen werden im SEPA-Basis-
Lastschriftverfahren eingezogen. Das Mitglied hat sich hierzu bei Eintritt in den 
Verein zu verpflichten, ein SEPA-Lastschriftmandat zu erteilen sowie für eine 
ausreichende Deckung des bezogenen Kontos zu sorgen. 
Wir ziehen den Mitgliedsbeitrag unter Angabe unserer Gläubiger-ID 
DE78ZZZ00002744441 monatlich zum 01. ein. Fällt dieser nicht auf einen 
Bankarbeitstag, erfolgt der Einzug am unmittelbar daraudolgenden 
Bankarbeitstag. 

(3) Das Mitglied hat für eine pünktliche Entrichtung des Beitrages, der Gebühren und 
Umlagen Sorge zu tragen. Mitgliedsbeiträge, Gebühren und Umlagen sind an den 
Verein zur Zahlung spätestens fällig am 15. des daraudolgenden Monats und 
müssen bis zu diesem Zeitpunkt auf dem Konto des Vereins eingegangen sein. 
Ist der Beitrag zu diesem Zeitpunkt bei dem Verein nicht eingegangen, befindet 
sich das Mitglied mit seiner Zahlungsverpflichtung in Verzug. Der ausstehende 
Beitrag wird dann mit 5 % Zinsen auf die Beitragsforderung für jeden Tag des 
Verzuges verzinst. Weist das Konto eines Mitglieds zum Zeitpunkt der Abbuchung 
des Beitrages / der Gebühren / der Umlage keine Deckung auf, so haftet das 
Mitglied dem Verein gegenüber für sämtliche dem Verein mit der 
Beitragseinziehung sowie eventuelle Rücklastschriften entstehende Kosten. Dies 
gilt auch für den Fall, dass ein bezogenes Konto erloschen ist und das Mitglied 
dies dem Verein nicht mitgeteilt hat. Der Verein kann durch den Vorstand weiter 
ein Strafgeld bis zu €50,00 je Einzelfall verhängen. 

(4) Ein Rechtsanspruch auf Ratenzahlung und / oder Stundung der Beitragsschuld 
besteht nicht. 


